
Gesunde  
Gemeinden
Kongress
Ein Angebot für Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter im Gemeindebau

T H E M A

GESUND glauben
R E F E R E N T

Joel Hernandez
Greenville, South Carolina, USA  
Missionar, Gemeindegründer, Theologe,  
weltweit unterwegs in der Reich-Gottes-Arbeit

Vorträge, Lobpreis, Ausstellung, Workshops  
und viel Zeit für dich, um zwischendrin  
Geschwister aus deinem Arbeitsbereich  
zu tre!en. Die anderen freuen sich auf dich – 
sei mit dabei !

Neu !
15.–17.  Sept.  2023 Stadthalle Wetzlar

kongress.gesunde-gemeinden.de

•  20 Seminare von Gemeindepraktikern 
•  Mitarbeiter-Foren und persönliche Gespräche
•  Gott loben mit Lobpreis-Team



Seminarprogramm

» Gemeindegründung « – vom  
Fremdwort zur Sehnsucht

Dominik Jäger

An was denkst du bei » Gemeindegründung « ? Wie denkt deine Gemeinde 
darüber ? Unsere Gemeinden brauchen ein biblisches Verständnis und 
eine gute Einstellung, damit wir nicht überrumpelt werden, wenn Ge-
schwister plötzlich loslegen wollen. Es geht um biblische Grundlagen, 
Erfahrungsaustausch und praktische Hilfen, um mit Gemeindegründung 
warm zu werden.

Gemeinde ist Mission

Heiko Hagemann

Gesunde Gemeinde und Mission sind untrennbar miteinander verbun-
den. Warum ist das so ? Anhand eines Praxisbeispiels möchten wir sehen, 
wie Mission mehr zu einem Schwerpunkt in unserer Gemeinde werden 
kann und wie wir als Gemeinde an Mission Anteil nehmen können.

Gemeinde reloaded

Uli Weinhold

Was passiert, wenn eine Kleinstadtgemeinde in der Provinz zu neuem 
Leben erwacht ? Wie kann eine 180 Jahre alte Großstadtgemeinde neu 
» durchstarten« ? Wie geschieht es, dass sich Menschen bekehren, Neues 
au!richt ? Ulrich Weinhold berichtet von zwei Gemeinden, die ( nicht nur 
sein ) Leben verändert haben.

Eindrucksvolle Evangeli- 
sationsveranstaltungen

Markus Wäsch

Was muss bedacht werden, wenn wir eine Veranstaltung ausrichten wol-
len, um Menschen in die Nachfolge von Jesus einzuladen ? Wie organi-
siert man eine Evangelisation und welche Fehler sind zu vermeiden ?

Gemeindeentwicklung
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Ticket, Übernachtung, Verpflegung ( weitere Infos auf unserer Webseite )

Bis zum 30.  Juni 2023 können Tickets mit Frühbucherrabatt erworben werden – für 45 € statt 60 €. ( Tagestickets für  
einzelne Tage sind ebenfalls erhältlich ). Tickets jetzt hier kaufen : kongress.gesunde-gemeinden.de

Bitte beachten : Das Ticket beinhaltet nur die Teilnahme am Gesunde Gemeinden Kongress. Für eine Unterkun! ist 
selbst zu sorgen. In naher Umgebung gibt es mehrere Hotels, Jugendherbergen und Pensionen. Alternativ stehen  
eine begrenzte Anzahl an Privatquartieren zur Verfügung. Die Buchung / Reservierung ist ab Anfang Juli 2023 unter  
kongress.gesunde-gemeinden.de möglich.

Auch für Verpflegung ist selbst zu sorgen. In fußläufiger Umgebung der Stadthalle gibt es viele Möglichkeiten.



Seelsorge-Team in der  
Gemeinde –Chancen und 
Grenzen

Ana Kreuter

Seelsorge im Wandel der Geschichte. Bereiche seelsorgerischen Handelns.  
Das 3-Ebenen-Modell der Seelsorge in der Gemeinde. Dos & Don’ts eines  
Seelsorgeteams.

Ideen für eine christliche  
Frauenarbeit

Dietlinde Jung

Wir Frauen sind von Gott auf Beziehungen angelegt – und häufig lieben 
wir es auch Beziehungen zu leben. Wir genießen Freundscha"en und 
gute Gespräche. Das können wir super gut nutzen – gerade im Bereich 
einer Arbeit für und unter Frauen. Dir liegen Frauen am Herzen ? Dir ist es 
wichtig, dass sie Jesus kennenlernen und im Glauben an ihn wachsen ? 
Dann bist du hier richtig. Es gibt Tipps und Anregungen für eine solche 
Arbeit. 

Gemeinsam statt einsam – 
die Gemeinde und ihre  
Singles

Arnd Bretschneider

Der Anteil der Singles in der Gesellscha" und in christlichen Gemein-
den wächst. Viele Gemeinden sind aber auf vorrangig auf Familien fokus-
siert. Singles erleben, dass sie in der Gemeinderealität kaum vorkommen. 
Wir sprechen darüber, was die Bibel zum Leben als Single lehrt und wie 
die Gemeinde den Herausforderungen ihrer Singles begegnen, sie wert-
schätzen, integrieren und von ihnen profitieren kann.

Gemeindepraxis
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Konflikte – bei uns doch 
nicht ? 

Kathrin Pfei#er

Überall da, wo Menschen miteinander unterwegs sind, bleibt es leider 
nicht aus, dass Spannungen oder sogar Konflikte entstehen können. Sei 
es in Familien, im Beruf oder in Gemeinden. Wie können wir als Chris-
ten Konflikte angehen und gute Lösungswege finden ? Die Bibel hat eine 
Menge zu diesem Thema zu sagen und fordert uns auf Frieden zu sti"en. 
Eine Herausforderung, der wir uns immer wieder neu stellen müssen.
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Kinder willkommen – wie 
sieht eine kinderfreundliche 
Gemeinde aus ?

Ulrike van der Haar
Katharina Heimann

» Unsere Kinder sind die Gemeinde von morgen «, hört man manchmal. 
Aber ist das so ? Kinder sind schon heute ein wichtiger Teil unserer Ge-
meinden. Und darum wollen wir uns darüber Gedanken machen, was wir 
tun können, damit sich Kinder willkommen wissen. Dazu gibt es Anregun-
gen aus der Praxis und einen Erfahrungsaustausch. 
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Wie kann man junge Paare 
gut auf die Ehe vorbereiten ?

Stefan und Maja Günther

Auweia ! Generation Z heiratet ! Wie ticken die überhaupt ? Welche The-
men sind wichtig, um die jungen Paare gut auf die Ehe vorzubereiten ? 
Junge Paare brauchen Orientierung, gesunde Werte und Ermutigung. Wir 
glauben, dass mit Gottes Hilfe aus stabilen Ehen gesunde Familien mit 
gut geprägten Kindern erwachsen, die ein großer Segen und Motor einer 
Gemeinde sind. Dafür wollen wir mit gezielter Ehevorbereitung das trag-
fähige Fundament bauen.
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Christliche Ethik 
Über die Bedeutung und den 
Segen der Unterschiede

Andreas Ebert

In der politischen Debatte erleben wir eine fast groteske Jagd nach 
Gleichheit, meist mit dem Begri# » Gerechtigkeit « garniert. Gott dage-
gen ist ein großer Freund der Verschiedenheit : Mann und Frau, Sommer 
und Winter, Tag und Nacht, Land und Meer. Wir versuchen einige Irrtü-
mer der Gleichmacherei zu verstehen und andererseits zu beobachten, 
wie Gott Verschiedenheit zum Gewinn für alle macht.

Gemeindliche Strömungen im 
gesellschaftlichen Wandel

Oli Last

Wir befinden uns in einem tiefgreifenden gesellscha"lichen Wandel. So-
ziologen gehen davon aus, dass die Gesellscha" in der Spätmoderne 
immer weiter auseinanderdri"et. Auf der einen Seite : Der Trend zu In-
dividualisierung, Globalisierung und Diversität – auf der anderen : Den 
Trend zu homogeneren Gemeinscha"en, Tradition und Polarisierung. 
Zeigen sich auch in Gemeinden diese Entwicklungen durch ein » pro-
gressives Christentum « und einen » Neo-Konservatismus « ? Wie sollen 
wir darauf reagieren ? Lassen wir uns mit dem Zeitgeist mitziehen ? Oder 
finden wir mit der Bibel in der Hand und dem Evangelium im Zentrum 
alternative Antworten ?

Wie beeinflusst der Umgang mit digitalen Medien unsere Gewohnheiten 
und unser Denken ? Wie kann man einen gesunden Umgang finden, der 
die Vorteile digitaler Techniken nutzt und Nachteile vermeidet ? Diesen 
Fragen werden wir nachgehen.

» Alles digital – was macht’s ? « 
Wie digitale Medien unser  
Gehirn beeinflussen

Benjamin Lange

Gender Mainstream steht in bürgerlichen Kreisen für den Versuch der 
ideologischen Umerziehung der westlichen Kultur. Dennoch ist die Welt 
heute » nur « das, was sie immer war. Deshalb beschä"igen wir uns da-
mit, wie wir christusorientiert unseren Au"rag, » Licht und Salz « zu sein, 
in einer bindungsverlorenen Gesellscha" wirksam leben können.

» Gender Mainstream «  
Wie wir wieder Heilung für 
eine bindungsverlorene  
Gesellschaft finden

Ingo Krause

Dekonstruktion – warum  
Menschen den Glauben  
verlieren

Siggi Krauss

Zehntausende Menschen, die an Jesus geglaubt haben, verlieren in der 
westlichen Welt ihren Glauben. Sie dekonstruieren ihn und verlassen 
ihre Gemeinden. Manche rekonstruieren nach einiger Zeit, andere wen-
den sich dauerha" gegen ihn. Die Austrittswelle ist nicht zu übersehen 
und hat teilweise Gründe, die wir mit o#enen Augen ehrlich betrach-
ten müssen. Sei dabei, wenn dir das Phänomen unbekannt ist, oder du 
nach Möglichkeiten suchst, wie wir Gemeinde so leben können, dass 
Menschen nicht mehr in so einer großen Anzahl aussteigen.

Gesellscha!
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Nehemia – mit Herz und 
Hand, ein Leiter wie er im 
Buche steht

Andreas Kreuter

Wir haben in unseren Gemeinden viele Dienstbereiche. In jedem ist 
gute Leitung wichtig. Am Beispiel von Nehemia beschä"igen wir uns 
mit einigen guten und praktischen Leitungsprinzipien, Adressiert sind 
alle, die in Gemeinde, Jugend, Kinderarbeit oder sonstigen Dienstberei-
chen in einer Leitungsverantwortung stehen oder vielleicht einmal dort 
hineinwachsen wollen.

5 Schritte zur biblischen  
Ältestenschaft

Heiner Schmidt

Ob Neuau!au einer Ältestenscha", Selbstreflektion einer bestehenden 
Leiterscha" oder Einleitung eines Generationswechsels im Ältesten-
team – es geht um Impulse für einen biblisch fundierten und struktu-
rierten Gestaltungsprozess. Ebenso werden praktische Ansätze und 
Implementierungsfragen diskutiert. Zielgruppe : verantwortliche Brü-
der / Leiter / Älteste von Gemeinden

Zeitmanagement für  
Mitarbeiter 

Ralf Kausemann

» Hilfe, ich habe keine Zeit ! « Wer diesen Ausspruch kennt, ist im » Zeit-
managementseminar « genau richtig ! ( Nicht nur ) für Mitarbeiter ist es 
immens wichtig, so mit der zur Verfügung stehenden Zeit umzugehen, 
wie sich das der Erfinder der Zeit gedacht hat. Dazu gibt es im Seminar 
jede Menge Praxistipps und die Seminarzeit wird gut genutzt  ;-)

Leitung

Wachstumsschritte als Hilfs-
mittel, um geistliches Wachs-
tum konkret zu fördern

Marko Schubert

16
Jünger machen heißt Menschen dahin zu führen, dass sie Jesus ähnli-
cher werden. Die Bibel nennt auf dem Weg dahin konkrete Wachstums-
stufen. Wenn wir diese Wachstumsstufen berücksichtigen, wird das 
eine große Hilfe in der Gemeindearbeit sein.

Jüngerschaft und Mentoring –  
die DNA einer gesunden  
Gemeinde

Richy Dengel

Die drei Kommunikationsebenen einer Jüngerscha"skultur ( nach oben / 
nach innen / nach außen ) sind elementar für eine gesunde und wach-
sende Gemeinde. Wie kann man so eine Jüngerscha"skultur in einer 
Gemeinde au!auen ?

Jüngerscha!

Seminarprogramm ( siehe auch innen )
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Veranstalter 
Gesunde Gemeinden, Kirchstraße 4, 35685 Dillenburg

und Mitarbeiter / innen aus Werken der freien Brüdergemeinden

Gemeindeleitung / Älteste • Diakone • Bereichsleiter • Hausmeister • Kinderarbeit • Jugend- 
arbeit • Frauenarbeit • Männerarbeit • Evangelisation • Hauskreisarbeit • Soziale Dienste  
Ö!entlichkeitsarbeit • Verwaltung • Predigt / Bibellehre • Moderation / Rahmengestaltung 
Musik • Technik ( Video / Audio ) • Organisation von Freizeiten / Ausflügen • Seniorenarbeit  
Ehebegleitung • Seelsorge / Besuchsdienst • Migrantenarbeit • Mission • Jüngerscha" /  
Mentoring • Mitarbeiterbegleitung

Anmeldung und weitere Info unter : kongress.gesunde-gemeinden.de

H A U P T R E F E R E N T  
Joel Hernandez 
Joel, verheiratet mit Amy, 1 Tochter, 3 Enkel. 8 Jahre Gemeindegründung 
und Unterricht an einer Bibelschule in Mexiko, 15 Jahre Dozent für Inter-
kulturelle Studien am Emmaus College ( Dubuque / Iowa ), jetzt Direktor 
von OPAL Trust ( int. Verlagsarbeit ) und bei » Christian Missions in Many 
Lands «, der Missionsagentur der amerikanischen Brüdergemeinden.
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Fr, 15. 9.
19.30 Uhr

Joel Hernandez
GESUNDE 
Seele

Sa, 16. 9.
10 Uhr

Joel Hernandez
GESUNDE 
Lehre

Sa, 16. 9.
je um 14 + 16 Uhr

20 Seminare  
zu relevanten 
Gemeindebau-
Themen

Sa, 16. 9.
ab 18.30 Uhr

Mitarbeiter- 
Foren, Erfah- 
rungen teilen 
und Gott loben

So, 17. 9.
10 Uhr

Joel Hernandez
GESUNDE 
Gemeinde

Programm

Mitarbeiter-Foren aus den Bereichen :

Markus Bartsch Andreas Ebert Lothar Jung Erik Junker Oliver Last Daniel Platte Marco Vedder


